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So viel Norden wie noch nie zu Gast in Bonn!

Am vergangenen Freitag endeten die 11. Skandinavischen Filmtage Bonn mit einem 
bunten Kurzfilmabend. Die Kulturgruppe Skandinavische Filmtage (KSF) 
veranstaltete das Festival mit zwei zusätzlichen Filmvorstellungen vom 06.05. bis 
14.05.2010 im Kino in der Brotfabrik in Beuel. 

Neben diesem umfangreicheren Programm konnten die Veranstalter in diesem Jahr 
zwei filmschaffende Gäste aus Skandinavien gewinnen und dem Publikum somit 
Einblicke in die nordische Filmbranche bieten. Jan-Erik Holst vom norwegischen 
Filminstitut hielt unmittelbar vor Der Mann, der Yngve liebte einen Vortrag und 
ordnete den Film hierbei in Norwegens Filmlandschaft ein. Der dänische 
Kurzfilmregisseur Jakob Rasmussen präsentierte seinen eigenen Film Manegen im 
Rahmen des Abschlussabends.

Mit dem Eröffnungsfilm Tears of April war wie auch im letzten Jahr eine weitere 
Literaturverfilmung der finnischen Autorin Leena Lander vertreten. An drei der 
insgesamt neun Abende luden die KSF das Publikum zu einem Empfang ein, am 
letzten Abend durch das Dänische Kulturinstitut gesponsert. Mit Der Mann, der 
Yngve liebte spielte sich wie zuletzt im Jahr 2008 ein norwegischer Film besonders in 
die Herzen der Bonner Zuschauer - er wurde zum Publikumsliebling gewählt. 

Einen Abschluss fand das Festival durch die Präsentation aktueller norwegischer, 
schwedischer, dänischer und isländischer Kurzfilme. Vor allem der dänische Kurzfilm 
Lykken aus der Schmiede der Århus Filmværksted beeindruckte die Kinobesucher. 

Das Bonner Publikum nahm das Angebot der Skandinavischen Filmtage Bonn 
wiederholt mit Begeisterung auf. Die KSF bedankt sich für das Kommen der 
zahlreichen Gäste, sowie für die großzügige Unterstützung der Sponsoren. 

Neue Informationen finden Sie auf der Homepage: www.skandinavische-filmtage.de.
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